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(54) Heizkörper mit Mitteln zur Befestigung von Accessoires

(57) Die Erfindung betrifft einen Heizkörper mit Mit-
teln zur Befestigung von Accessoires, wobei die Mittel
(5, 5’, 6, 6’) an der Oberflächenkontur des Heizkörpers
angeordnet sind, und als Gewindemuffen ausgebildet
sind, die in der Oberfläche des Heizkörpers 1 versenkt
angeordnet sind.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Heizkörper mit Mit-
teln zur Befestigung von Accessoires, die an verschie-
denen Punkten mindestens einer Fläche des Heizkör-
pers angeordnet sind, um bei Bedarf die Accessoires an
verschiedenen Positionen des Heizkörpers befestigen
zu können. Insbesondere betrifft die Erfindung einen
Rohrheizkörper mit vertikalen Sammelrohren und hori-
zontalen Heizrohren. Derartige Heizkörper werden auch
als Badezimmer- oder Designheizkörper bezeichnet und
sind häufig mit Accessoires, wie Stangen, Haken oder
Ringen versehen, die zum Aufhängen von Textilien, ins-
besondere von Handtüchern oder Bademänteln dienen.
Die Accessoires sind meist mit dem jeweiligen Heizkör-
per verbunden oder werden zwischen den Rohren ge-
klemmt oder eingehängt.
[0002] Derartige Heizkörper werden beispielsweise in
den Druckschriften EP 1 288 582 A2, EP 0 943 280 A2,
EP 1 232 714 A1, EP 0 387 842 A1, DE 20 2006 019 758
U1, DE 20 2005 004 531 U1 beschrieben.
[0003] Darin werden zumeist Heizkörper offenbart, die
mit Halteabschnitten für Handtuchhalter versehen sind.
Die Halteabschnitte werden dabei mit Rohrabschnitten
des Heizkörpers verklemmt oder verhakt.
[0004] In der DE 20 2006 004 770 U1 wird ein Hand-
tuchhalter zur Anordnung an einem Heizkörper offenbart,
der mit einem Magneten in seiner heizkörperseitigen
Oberflächen kontur an die Oberflächenkontur des Heiz-
körpers angepasst ausgebildet ist.
[0005] Alle Lösungen sehen vor, dass die Heizkörper
mit speziell für diese Heizkörper ausgebildeten Halteab-
schnitten versehen sind. Es ist nicht vorgesehen, dass
derartige Heizkörper über universelle Mittel mit markt-
bzw. handelsüblichen Accessoires ausgerüstet werden
können.
[0006] Die Aufgabe der Erfindung besteht deshalb dar-
in einen Heizkörper vorzustellen, der die oben beschrie-
ben Heizkörper mit Mitteln zur Befestigung von Acces-
soires verbessert. Erfindungsgemäß wird diese Aufgabe
durch die Merkmale des Anspruchs 1 gelöst. Vorteilhafte
Weiterbildungen der Erfindung werden durch die Merk-
male der zugehörigen Ansprüche beschrieben.
[0007] Demgemäß beinhaltet die Erfindung einen
Heizkörper mit Mitteln zur Befestigung von Accessoires,
wobei die Mittel an der Oberflächenkontur des Heizkör-
pers angeordnet sind und die Mittel als Gewindemuffen
ausgebildet sind, die in der Oberfläche des Heizkörpers
versenkt angeordnet sind. Bevorzugt sind die Mittel in
Bohrungen in der Oberfläche des Heizkörpers bündig
eingearbeitet, z.B. eingelötet oder eingeschweißt.
[0008] Nach einem besonderen Merkmal der Erfin-
dung sind die Mittel auf der Vorder- und/oder Rückseite
des Heizkörpers angeordnet. Bevorzugt sind die Mittel
dabei auf der dem Raum zugewandten Seite im oberen
Bereich des Heizkörpers angeordnet sind und die Mittel
auf der dem Raum abgewandten Seite im unteren Be-
reich des Heizkörpers angeordnet. Alternativ dazu kön-

nen die Mittel auf der dem Raum zugewandten Seite
auch im unteren Bereich des Heizkörpers angeordnet
sein, während die Mittel auf der dem Raum abgewandten
Seite im oberen Bereich des Heizkörpers angeordnet
sind. Dadurch wird es vorteilhaft ermöglicht, dass die
Montageposition vor Ort frei gewählt werden kann. Der
Heizkörper muss vor Ort einfach nur um 180° gedreht
werden.
[0009] Besonders vorteilhaft ist dabei vorgesehen,
dass die Mittel mit handels - und marktüblichen Acces-
soires wie Handtuchstangen, Haken, Halteringen, Grif-
fen, Spiegeln, Ablagen, Haltern für Papier, Bürsten und
oder sonstigen Anbauteilen im sanitären Bereich ver-
schraubbar sind. Dabei ist vorgesehen, dass die Mittel
bei Nichtgebrauch mittels Abdeckkappen verschließbar
sind. Besonders vorteilhaft ist vorgesehen, dass die Mit-
tel in den vertikalen Sammelrohren eines herkömmlichen
Badheizkörpers mit zwischen den Sammelrohren ange-
ordneten Heizrohren angeordnet sind. Die Mittel können
aber auch in den Heizrohren derartiger Heizkörper an-
geordnet werden. Selbstverständlich können auch alle
anderen Arten von Rohrheizkörpern bei Bedarf mit der-
artigen Mitteln versehen werden. Es ist natürlich auch
denkbar, dass derartige Mittel in anderen Arten von Heiz-
körpern, wie Planheizkörpern oder Flachheizkörpern an-
geordnet sind.
[0010] Nachfolgend soll die Erfindung anhand von
Ausführungsbeispielen näher beschrieben werden.
[0011] Es zeigen:

Fig. 1 die perspektivische Ansicht eines Badheizkör-
perabschnitts mit vertikalen Sammelrohren und ho-
rizontalen Heizrohren;

Fig. 2 die perspektivische Ansicht einer weiteren Va-
riante eines Badheizkörperabschnitts mit vertikalen
Sammelrohren und horizontalen Heizrohren.

[0012] Die Fig. 1 und 2 zeigen Varianten erfindungs-
gemäße Heizkörper, welche mit Mitteln zur Befestigung
von Accessoires versehen sind, wobei die Mittel an der
Oberflächenkontur des Heizkörpers angeordnet sind und
als Gewindemuffen ausgebildet sind, die in der Oberflä-
che des Heizkörpers versenkt angeordnet sind. Selbst-
verständlich können auch alle anderen Arten von Heiz-
körpern bei Bedarf mit derartigen Mitteln versehen wer-
den.
[0013] Die Fig. 1 zeigt den Abschnitt eines Badheiz-
körpers 1 mit vertikalen Sammelrohren 2, 3 und horizon-
talen Heizrohren 4. Die Mittel 5, 5’ sind hier auf der dem
Raum zugewandten Seite im oberen Bereich des Heiz-
körpers 1 angeordnet und die Mittel 6, 6’ auf der dem
Raum abgewandten Seite (nicht sichtbar) sind im unte-
ren Bereich des Heizkörpers 1 angeordnet. Die Mittel 5,
5’ sind hier mittels der Gewindestifte 7, 7’ mit einem
Handtuchhalter 8 verschraubbar.
[0014] Die Fig. 2 zeigt den Abschnitt eines Badheiz-
körpers 1 mit vertikalen Sammelrohren 2, 3 und horizon-
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talen Heizrohren 4. Die Mittel 5, 5’ sind hier auf der dem
Raum zugewandten Seite im unteren Bereich des Heiz-
körpers 1 angeordnet und die Mittel 6, 6’ auf der dem
Raum abgewandten Seite (nicht sichtbar) sind im oberen
Bereich des Heizkörpers 1 angeordnet. Das Mittel 5 ist
hier mittels Gewindestift 7 mit einem Halter 9 verschraub-
bar, während das Mittel 5’mittels einer Abdeckplatte 10
flüssigkeitsdicht verschlossen ist. Die Abdeckkappe 10
kann vorteilhaft auch als Herstellerlogo ausgebildet sein.

Patentansprüche

1. Heizkörper mit Mitteln zur Befestigung von Acces-
soires, wobei die Mittel an der Oberflächenkontur
des Heizkörpers angeordnet sind, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Mittel (5, 5’, 6, 6’) als Ge-
windemuffen ausgebildet sind, die in der Oberfläche
des Heizkörpers (1) versenkt angeordnet sind.

2. Heizkörper nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Mittel (5, 5’, 6, 6’) in Bohrungen
in der Oberfläche des Heizkörpers (1) bündig einge-
arbeitet, insbesondere eingelötet oder einge-
schweißt sind.

3. Heizkörper nach den Ansprüchen 1 und 2, dadurch
gekennzeichnet, dass die Mittel (5, 5’, 6, 6’) auf der
Vorder- und/oder Rückseite des Heizkörpers ange-
ordnet sind.

4. Heizkörper nach den Ansprüchen 1 bis 3, dadurch
gekennzeichnet, dass die Mittel (5, 5’) auf der dem
Raum zugewandten Seite im oberen Bereich des
Heizkörpers angeordnet sind und die Mittel (6, 6’)
auf der dem Raum abgewandten Seite im unteren
Bereich des Heizkörpers angeordnet sind.

5. Heizkörper nach den Ansprüchen 1 bis 3, dadurch
gekennzeichnet, dass die Mittel (5, 5’) auf der dem
Raum zugewandten Seite im unteren Bereich des
Heizkörpers angeordnet sind und die Mittel (6, 6’)
auf der dem Raum abgewandten Seite im oberen
Bereich des Heizkörpers angeordnet sind.

6. Heizkörper nach einem der o. g. Ansprüche, da-
durch gekennzeichnet, dass die Mittel mit handels
- und marktüblichen Accessoires wie Handtuchstan-
gen, Haken, Halteringen, Griffen, Spiegeln, Abla-
gen, Haltern für Papier, Bürsten und oder sonstigen
Anbauteilen im sanitären Bereich lösbar verbindbar,
insbesondere verschraubbar sind.

7. Heizkörper nach einem der o. g. Ansprüche, da-
durch gekennzeichnet, dass die Mittel bei Nicht-
gebrauch mittels Abdeckkappen (10) verschließbar
sind.

8. Heizkörper nach einem der o. g. Ansprüche, da-
durch gekennzeichnet, dass die Mittel in den ver-
tikalen Sammelrohren (2, 3) eines herkömmlichen
Badheizkörpers angeordnet sind.
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